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Washing Hands

Bildbeschreibung1)

Ein verwittertes Schild mit einer öffentlichen Gesundheitsbotschaft auf Deutsch, teilweise durch Trümmer
verdeckt, das wahrscheinlich das Händewaschen in Ulm fördert.

Analyse1)

Diese markante Fotografie fängt ein verwittertes öffentliches Schild ein, ein Artefakt der COVID-19-Ära
in Ulm. Das Schild mit der dringenden Botschaft quot;In Ulm, um Ulm und um Ulm herum werden
Hände gewaschenquot; ist teilweise von einem Büschel trockenen Blattwerks verdeckt, was ein Element
des natürlichen Verfalls hinzufügt und die Vergänglichkeit von Botschaften zur öffentlichen Gesundheit
hervorhebt. Das strenge Design des Schildes ndash; fette weiße Buchstaben auf dunklem Hintergrund,
unterbrochen von horizontalen Linien und einem diagonal gestreiften Muster ndash; vermittelt ein Gefühl
von Dringlichkeit und Amtsgewalt. Ein verblichener, offiziell aussehender Aufkleber vom Mai 2020 deutet
auf den zeitlichen Kontext hin. Die Fotografie ist mit einem deutlichen schwarzen Rand gerahmt, der das
Schild als Studienobjekt hervorhebt. Der Gesamteffekt ist ein ergreifender Kommentar zu öffentlicher
Gesundheit, Zeit und Stadtlandschaft.
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008639 - Washing Hands

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 06/2020 06/2020 06/2021

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7560 px 5112 px 16

Verhältnis ca. 1.48 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Hände Waschen

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A weathered sign with a public health message in German, partially obscured by debris, likely promoting handwashing in Ulm.
    
    
      Ein verwittertes Schild mit einer öffentlichen Gesundheitsbotschaft auf Deutsch, teilweise durch Trümmer verdeckt, das wahrscheinlich das Händewaschen in Ulm fördert.
    
    
      This striking photograph captures a weathered public sign, an artifact of the COVID-19 era in Ulm, Germany. The sign, bearing the urgent message "In Ulm, um Ulm und um Ulm herum werden Hände gewaschen" (In Ulm, around Ulm, hands will be washed), is partially obscured by a clump of dried foliage, adding an element of natural decay and highlighting the ephemerality of public health messaging.  The sign's stark design—bold white lettering against a dark background punctuated by horizontal lines and a diagonal striped pattern—conveys a sense of urgency and officialdom.  A faded, official-looking sticker dated May 2020 hints at the temporal context.  The photograph is framed with a distinct black border, emphasizing the sign as an object of study. The overall effect is a poignant commentary on public health, time, and the urban landscape.
    
    
      Diese markante Fotografie fängt ein verwittertes öffentliches Schild ein, ein Artefakt der COVID-19-Ära in Ulm. Das Schild mit der dringenden Botschaft "In Ulm, um Ulm und um Ulm herum werden Hände gewaschen" ist teilweise von einem Büschel trockenen Blattwerks verdeckt, was ein Element des natürlichen Verfalls hinzufügt und die Vergänglichkeit von Botschaften zur öffentlichen Gesundheit hervorhebt. Das strenge Design des Schildes – fette weiße Buchstaben auf dunklem Hintergrund, unterbrochen von horizontalen Linien und einem diagonal gestreiften Muster – vermittelt ein Gefühl von Dringlichkeit und Amtsgewalt. Ein verblichener, offiziell aussehender Aufkleber vom Mai 2020 deutet auf den zeitlichen Kontext hin. Die Fotografie ist mit einem deutlichen schwarzen Rand gerahmt, der das Schild als Studienobjekt hervorhebt. Der Gesamteffekt ist ein ergreifender Kommentar zu öffentlicher Gesundheit, Zeit und Stadtlandschaft.
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